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Das lst der neLle Spiefplatz
in lutterkamp, der bei
bestem lYetier am 5, Juli
anfäß1ich des Dorf f estes
vcri Bürgerrneistera HarB-
Pete? Eh$ke en die zahl-
?eichen dort wohnenCe1]
Kinder übergeben wulie,
Auch die Xltern rrrurden ./orl
ihn angesp?ocher und U.'n
Anpflanzungen i4 nigen-
leistung ge b et€a.
Am Nachnrittag standel dan]r
ivi,3 immer die äinder' iü
lrlittElpunkt des lo.ffe s t es.
Rekordbesuch aü AbenC., afs
die Errrachse4en r ei e ri ei,l.



Sitzung der Gemeindevertretung
am 23. L[ai im ,,Packhus !, , S€hl epdorf, 6. Zuhörer

Höchste Priorität für Ausbau
der Abwasserbeseitigung

Blekendorf€r Gemeindeyertreter: Bei weiterer Verzögerung noch teure; Weidezaun kommt
Blrl.ndoA,P.b, Ddl im La,ld6{i.t.t ds Cr}d t !F IEr wr4 b.konmi iet.! .u.h dt G.b.ind. Bt &.ndorr

zu ipüFa rur da Y,tlion.n.prcjek 2.nrnl. AbwB$F
.nßor3!nß we.d.n zus.hüß€ €rh.bli.h ni.dnFr qnsr,L
len 6ls ruDri.hst ernseptMl Bürßm.isr.r tius-p.r.r
Ehhle l.rlr.J.r^ der c.m.ind.v-..tfttunr mit nrch .r
her Auskunfl d.( Kj.ler Am!.s fij! t4.l.undWßeruin-

rh.^ rom. l99l nu hir.i;:m t.hr trnnEn ZuEn-
duglüGil !!Fchn.t e.do Eh AEi,t.icti ar bi.h.r
übü.h.n Förd.onsshöh. r.d. in drn iommrnd.n Jah.
rcn nu dan erfolFn könn.n, wenn di. M.aD.n6. inm.hrrr kl.ine Bruahshnßk urt.rt!itt w.rd.. ,,Für di.
Grm.ind. b.d€ol.r ds .in. .rhöhle Zin3b.tstu;a,,
3r.Ut. d.r aürg.m.ist . f.st

Skeplisch isler.u.h-obsichdi. fi nan-
zielle B{lastunA des L.ndes k0nnLs so
wert enLsDannl da! ab 1994 qEder hrr
dem Regelerz von ZBhLlsn b€im
Bäu ron KanalLsrLonsmaßnähmen Ae.
rechnet s€rden tann. D'e Cemerhde.
v.rhetung ließ in der §nzuns d.dn auch
kernen Z*eifel dann aulkommen. däß
der AEbau der zent älen Abeäs.be.
serriewg lür die Blekendorrer hrjchste
Prionu! h.r Die Enleicklu.s der ce-
meind€ und vo. ällem die Eautätisk it
sLsni.il. Auoerdem wird damit Eereh,
n.t, dao die Kreisa*.behöIde $hon
b3ld den Zusuhd .rLcher *nietungsbe.
dürniger Hrusklä6nläsen honEren
und auf Nachrüstun8 dnnEEn w'rd
S.hließl'ch gäbeskernen ZwerfEt dar ,
daß b€'.rn.r qe'reren VeuüEerunp des
Bäubeginns die C.enlmaßnabme e.

Einslimhig wrde dshalb von de.
G€meindevertretunA bechloMn, mit
dem l. B:uabschniLt.ah in diem

ZLi d.i -reiien Eir'flohiterrerslrirr]1funger am 27.i. ond. 2.7. .riarer
.io. Intei'essierie in d€r,,S rhul-:hei,:-Sruoe i, n"r"frl J""", ".,i01..
5€i de Tefüne viahrgenoßten habei,
'. -':trEt_er ce. 'rPl anL.gssrupre landschaf i ,xrd lia.irir,' eus ;Ieider- - yJ.- '_'nr' .r-d - ". f;- f .a;... ,,- ..:f--.^,.q.

Jahr zu brginnen unddaliII.ine voueiri
ee Baug€nehmlglng zu b€anrEgen. Eis
seischließlich nicht !orheßchbar. ob ab
199{ nd.h FordetunBsmttel d6 Lndes
nieß€n erd.n. § urde argrment,ed

Mlt Mehrbeit wurde auch bcschtoscn.
dje b.rden Anliege6traßen 

"Hädom,und ,tud€ber8- kilni'g mit zu und
Ausfahrt zur Bund*hoe 202 aus Si
che.heiLsgrilnden zu s.hlieoen. Dafilr
hatlen rch,n e nerVeEmmlung zuvor
auch s.hon die &roferen ausE6oo-
rhen E'nsrrmm'g b LLgrd e venrerung
an dre*n Abend dr. Wahr v.n K nn
Lilhr zum slellverlretend€n C*meinde-
w,"hrlilhrer. die ilbeF u.d auß€r!lanmä.
ßigen Ausgab.n des Haushalßjahres
l99O so{,ie di. Anschaffungvon SpLelge.
räten und Päpi.rkörben lü. zusnmen

Nä.h einer Emplehluhs ahlrecher
Eltern, d'c sjch an einer Uhfrarc b€rei.
Iiel haxe., so)l lünnB die ötThunEszerl

ds Kinderqarlens eruejred w.rde.:
Vomirt gs we.den die Mädchen u.d
Jungenhi.r i. de.Z€ilvon 8 bis 12 Uhr
und an einem Na.hm(rag voh 15 bis I?
Uhr berreut. Datur berragen die Oebüh.
rcn 90 DM monatlich fi]ldieVomitla8s
gruppen und 20 DM rü. die Na.bm'r,
L8sEtuppe. EinstimmiC a.de ebenaalls
beschlßen, d'e Nä.hbarseme'hd.n
Hoesdor( Kletklm! und ,{rchnüch€],
deren l§nde. in Blekendortden Krnder-
8"d.n mitb€nul2n, anleilmäBis zu!

Ein Selbsrqänse. wa. s.hljeolich die
Enß.heidun8 tu. die B€leilr8lhg der
G€mei.de s tnickerhalteide. Mao-
.ahmen, Di€ Blekendorler rragen hir
ein.n Zu*hu0 von €iner Mark je Iau-
lenden M.terda.u bei. daß Weiden ei.-
3ezAunt wed.n. Den selben Zu$hußan
de Landwid. tEgen äuch der KEis u.d
da Lnd. um Knicks du a d'* wei* !ör
Verbiß dußh vieh z! *hützen

z
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Einwohnerversa mm lung : Landschaf tsplan
j eweil s ca.

e :,,1a 2o

e11äuierten

l..eits b.i ier.SEgrü3ulg versuchte !ürger:n€isJer Hans-peier Inr,.ke ein
_erundl€gendes l[ißv.rstän&ris 6a? nicht irst au:ko,'nel-z_u-in=".r.r, !,-s iandeitslch u]n einen Plan. 1,ras dsvon-verüirLficht wird, hängt;or aLLer 1.on derZ,rsii:mring. des Grun C€ igent,jme rs ab, ohre ai" fa"ft ,tl"frtsi!r l.erglicI es ltrit dem 11ächennutzu:lgsplen, .rier! a"".:-.i"" !.-Läche als Bau_lsnC ausger,..i:ser ivird, fiegt es a1leil_ anr C",*a.lgn"iüÄ";, ob es i/erkeuitb2,,. bebaui trird oie? nichi!
lor all eli die H€rrel /,hfbralCt und L,iord]lorst zeigten z,rnächst an HanC i/orS,cha:rbifderr und ,ias ihre Be ! t ands au,flE-hme aer ieun 

"o" if-r"." eilgeteilienlilatu.räurne in der GemeinCe. lie vää hl eäien I a:: ar,ut zurrger , fi"t"i",ff"i"ti',Bacifärrfe, die irorhandsne ?ilanzen- und Tier,rel.i (Sctr,eriunt<t selti:ne urdvo:t ].ussterben beCrotie Arten) sind von der plaaungsgn pie genauestens er_''.3', o.s-:::'.r.- ,1. -r -..-:."1 or-g.s..1,+ "";r.,.:-'-"'_An 2. Abend ging es um iie [onf]ikte. die sich aus den Einflußna]Lren Ces1,1e1scxen. ergeben. Auch hl e i-ffiraEE-änacts t - otme fl"r"tr"ä _ aie eiazeinen1o")_sacher fü". Bee1r.-r-;ch.-Lg lage:r d.- l\_d-ur sena.lnt. Das_sind C.e tanarrjil-a.naii (gcraoe 1n unserer Gemejnde mit über 75% der l1äche), danr Jagd undIischerei, die Wasser,\.il,tschaft, Erholung und lremdenverkehi s or.,.re §ieaf..ingund Straßenverkehr.

l



Aus Clese4 (onflikten haben die Plarer Entv,ickfullAszlelE fo?muliert. ijje
o"' e'.;g- Be. r;-': .'b do./o. r.rl-oan-il .-.Gel- o -o-d... - B Lc'cn
Mühl€aau führte zu 1ängeren Dispuien. Irie Pläner rri.s€n iijrner uie.i.. dErali
hin, daß sie dulchaus r'das ljndenkbare mel gedacht hätten,,, daß dic Realisie-
rrj.g des gesenten Pfs,trEs - v,cnn übeiheuot - nur über einetl sehr le.g.r1 Zcit-

nöE1 . '. oa : .d o..i
4atü?lich eiren AuEgleich erhalten nüsse.
Da isi u.a. ä4 Renaturier'ung von Bächerr und I'lullläufen ge .la.c]l.;, al Äuih.bung
von Verrohrungen, iechnischen VerbE,u und Siai:ranfager, aa Eückra4ne kii:l]si-
licher Entr,vässerung, Vernetzung des (nictr€tzes in einigen 3Er.jichen.
Auch die voa Cen Plancr. norgeschfage.,.n l,i/:rderveE€ (und neitr,,,eqc) lühricn
zu RückiraEea der betrofferer Landb.sj-uzer. Es lvurde rvieder betont,dail eg
eben nrr Iorschfäge seien, dal mai ,01 allem-.au{ Ru:,l,iEge ünter Au3lutzu.g
vorhander€1 1!€ge geachteL habe una dati ohnc züstimmrrr,g Ce. Gr,Lndeigentüner
ohnehin nichts zli nech!]l sei,

So sah der
Fuhfersee in
den 2 oer Jsbren
aus. In Hinier-
grlr4d dea Tivcl-.
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LIi e eeht es lveiter? Im AuEusi befassea si.t- aie
oo -!a ö .,r g eb- - .. ":z'-:-r. o. Pla. . . -, e.
!-1.ö rLrns e r'r a,-:l-:äilllTlin d er it *r ;o t:lq - " 

.g
:ahfl!ß!n. lari- nüri:al nach [?ais u1C LarC
zusiiiu:!:i.
l: z.r er,"ier-ei: 1s-, daß I,slCs chai ts lfAa a

. - " ." :.n": -.,-:rbi1ilrch rierie. (c... :us.h\s:.). i.:
ai : 4:ril.rrr.'j ll!q!: aarüae r, E. re chi z qi t j.a
u]:i rii 7t:i !L.chu! ien ?la. arsEf-f1-;' .. r - :L -,i. =! -"'- '-
ne €rt.. -rntr.'-E;:rrnala.ie iür Zu:cbü;:je
selr, olie cie ec,r,iaso r]toet .;ie1 passiert::
. d. - " o- C.m- a...: \'r''- -n':
ihrer lilla4znritteL]l .iclte. nichi ylel :üf
de1 :,'/es barrq€i I önrlen.
-irJ Cen lerk d€s :.jrg.].r|.is"ets ar:,,jort:nd,
b€ j:errt,"n die PlEner, ds: es bei alLen kri-
tischen Tö4,"n dcch für sie e:ne !r'etrde
Sexesen sel, iL iieser scbölien Genei]]ae zrr

. r :- .- t*- -7li n
e:.' -..-0" _ 

:

- { 'o .. :-- -- eqr c
idigc zäaft nerd:ri ) .

Iachausschüsse und die Ge.nein-
Cabei di. Anregungen aus den

H.n"t l.az!:: Z.-t..1?r,..i r...,ir..r::.-..:..
2322 GadBndod, Srußbsq 1 Tete,on {o43gj)52s2

BerGtung, Pl.nung und Auslührung von
Heizongsonlogen

als WarnwässenentEthei2unoen mit
. Oelleuerung
- Erdgasl.uerung
- Flüssiggasle!erung

Reporotur und WoaÜno von
- Olb.en..r
- ca.brenner
- Warhwasserbereiter

Bäder und Xomfortbüder
n.ch IHREN Wünsch.n im AI- r.d Neubau

Eouklempnerei
- Dach anen, Eällrohre,
. Schornsleinei.tässungen

z..rdrEnung Lnir6rc.ro9a lronu^g uid i.-r,atq



o

Aus unserer Gemeinde

Öfientliche Aus-
schußsi tzungen
im }üovember

( j eweils in dEr
Iurlrefl/altu11g
un 1 9. lo Uhr') :

le:r trurbaüshaft hai 1990 elnen Verfust in Höhe l.on 5o.4o4,57 !x4
erbracht, der aus den Haushalt der Ceneinde aLlsgeglichen lverden
m,rß- ningeplant gewesen war ein l,[inus von To.2oo DI4.

In laufe;den Jahr hat sich der ]lurbetrieb näch Eehr schLechtem
ReEinn fbis Ende Juni iast kein BadEwetter) doch roch durch
etiiche cpiimgls Tage (und 1.or alf e.n Wochen:nden) erhoft. Sehr
grri Laufen die Vermietr-rngeE, hier gab es Tage, en denerr die
iurverwaltung die yerz\reifeli such.nden Gäste ohne Uni?rkunit
bis nach Eutin ,reiterreichen uußte.
Aüf Sicht oürfte im I{urbetrieb eine AlhebunB einig€r Gebühren
unvefineidlich sein. So ist z.B. die Elnwohnerkarte s€it vief'r
Jähren bei lM 15 stehengeblieben. ADch über eire Erhöhung der
5irandkorbgebühren lvird - nach Ernlittlung \'or Ver!.leichezahl en
aus Nachbaikurorien - nachgedachi werd€n üssen.

D e Ce'': d u d d -'s: , j o."'-.'rl "o" rP 're'
SehLendorfer Strand iR Auftr;g l-b"n. li= {o'iEn in HohE Yor
t9=--,T=ffi8e., zü 75% bezus'trüttt. rie:er Plan soll detai'r -
tierte Uatersuchungsn und _forschläge enthalien, l'rie mar im
lionfliki zwischeE tandschafi und ErhoLungs ans p rücher des i'{en-
schen am besten verfähri (Parkplätze,Einlraxfsmöglichkeite4 usw'

Am Son]]abend, den 5. oktober, lsi der Gepenbesuch, der Zielower
r':orgesehen. rtachdem unsere Gemeinde im vorige!.Jahr zum.At-
schiuß der Partnerschaft am 9"1{ovelrber mit zvr'ei Bussen dort
erschienen war ul:ld alle 1'orzüglich gastfreundlich bewirtei
v,,urden, muß sie s.ich ieizl aiah etu'as ellfaffen lassen'
läi" "i"a 

die Voisitzänden der Vereine und verbärde in der Ge-

*.i"ai ui"g"fua.n, um den ]tblauf (wo und vr'ie) geineinsam zL

Ä :'n.. Cef.e" :, o-_ aL'h ':o _ - - o.n{ 0-'. c ' -1-
g;"r"ä-"1"""-ä"*.insanen Iestes alfer veieire irn Jahr 1992 ge-
s.rochen weräel. Die Anregulg war gemBcht iorder' docil afle
5'Jahre ein solches lest zu SestaLten, wi" Es das looJahrlge
Jubiläum de:r ]{aköhL-B]ekendorfer Ieuerüehr 1'n 'lahr t)ö( Na!'

Das Gastqeberverzeichnis der Vermieter-ir de" Genreiade' das
,..-li L.rl a o L'n ."-'ch IL '\-rd' sor '1LD-

i";;;-;"; nlii iausabbifdunsen versehen rl'efdea könn€n'.Eine
ir-+-"-" L"+ Trtprpase bei -"iLichen Vermietern siSnalisiert,

li, 5.
no,7.
!i,T2,
l,lo, I3 '
Do,21 .

Bau
Was ser, Wege
I(un
U \,"ef t
linzttLz
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... .ii" i:il"t.i-rlr.-.li.". :r;ß:.::- r1-rz'iaen i-:|iürl 'rr '"'1r'rsi
arfbrir]gen müesen

F!d]o-ry-Vld.o-HIFI

]t-f tIEf f f,
Rsdlo_ und FemsohlschnikerMsislor

MBrkl lO . 2322 Lütlonbu.g/Holslsin ' C {O4381)7791+ 55@

Wenn Sie rclsehen,

Fernseh-Repororutcn
schnell und preiswert von



fun Tl. Juli unterzog sich die I"eiwilliqe leuerwehr Ka.köhl-
!&E€449!f zLn 2. IIal der Ireiwifligen Leisiungsüberpr,iiunq zLlm
FEää61äieil in Silber. Die Männer-um yfehrfüh;er rnir A"si,
i:rat ier, dafür. monaielEng geübt uad gepuizi, uo nrELichst aLrt atr-. sc' .io .. D A.I- E i- . s -m 6.o. tggo- ..n
ersten l,[af noch einen Xncsiard tra1 ]5't,64 gegeben, so v,/ere. es
oieE1r1al 162,5 Pdnkie ( 14o nü0lie maa miadeitäns erreicher).

Von der Be lye ?tungsk ornfli s si on rllrder u.a. die Sauberkeit der Ge-
?ät€häuser und der Aüßenanlagetr, die lunktionsfähigkeii und dea
Zusiand der ceaäte, die era]rte Handhabunq älter Geräie iI1 Xin-
satzfall und die Einsatzbereitschrit so.,',ie das geschlossene Auf-
treien bewertet.
Der inprovisierie löscheinsatz fand auf den Hoi von Georg Rönl-
i.1d in Blekendorf statt (siehe Ioto), ),!]ter Anteilnaime viele
Zuschauer. Auch Knoten uDd Stiche sorvie ein T,eiterelnsaiz wuj-
den Yerlangt.

Den Iußsteis zur Schut\legsicherung für die Kinder I/om rHeister*
busch' vor dem Rento€n,oimheim in Blekendorf (wir berlchteien
darüber) uird der Kreis nicht äusbauen, da er sich nitten in der
ortsfage befindet. Nun muß die Gemei4de ra-n unal wit,d für das
Jaht 1992 Mittef im Haushelt berelisteflen, uro die Arbeiten
drlrchführen zu k6nnen,

lie Ge meinde v€ rtre tung hat auch in dlesen Jahr über ei4en llech-
--a€ -a.1 a' /-..b"s 1.;e'-. \ö . v,Lri. dj r ,.o. o- .-. or'"
Erweite?u4E der 0ffnunEszeiten im Kindergarten, die am l,August
in Kraft getreten ist. lamit lst eine stärkere 1losienbefestung

R
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v!rbuaier. Eiazl-r .ioruren l.r-
Yestiiicren bei der Sc.uLe
ü.,o1 a.n in d..r letzte: Jah-
t.r'll.1r-alEr' Satz hina".:.
I:,er r.L1 in der:ier'bstf.ri-
e,n. !-q414ae::l!g9- -:!
Tcl:l e-1-e eirgcb:iut '"-,erd:rl.
Lrch di: ',ib. gei'} Icilet,:.1-
beakal:r rierden erse:zt bzx.
kinieraarlrerÄerechi uingEris-

iriir -ir"areer un u1r33. llfitglied

HERMANN JOHNSEN

' A. e , h k.
sch!'/erer ](ränkh.i ! Yerstorben
:. ' .. . .-': -A 'r'. zD-
,r'_e11ässige, lli1fs bereii e urd
i]nner ireundliche Art '
Er riird uns iehl En I

Hol6er Schbning
SPIr-0r:t s.re re in lia-}röhf

tet.
In Rentner'-/ohnhElm r'ude ei-
ne durch den [od des Bewcrl-
ners f reigewordene Ugll4ll4gin nigenleistung renovieri
und seniorengerecht umgebaut
( tsac) .
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iras isi iie neue ?astorin in Ble;enCorf,
Beaie Plarcer. Geboren ar,r 2),1,196'' 111 l:,e1-
trolEiäi5}nEEi ( das rst f est r,re e,i j d.n I-Dra),
in Iiiel auch -ü-'Ditur geiracai LrC Tieoiogie inC
:;ernenr:itik striiiert. E::anen 1985.

.:..'---;(a.,.::
jculn:L:stisch betätigtei iolgte i3s r.iii.eriat
in Leck. Es iiar: eine sehr abxech;:,.g.rr.i.tle
..i. o _o 

!-. t a" :._-
inaniell)nterric!:t, Sesuch des !:Ea g.r-:l'_:]irir ars
' B , - r' -..

la sie sici 'sereiis 1-.I aem l.-'scl_tlL i i.l' -l i:-
oiIC'ir:5 auf Beira6en fü. .1r:e l:n.iLi.h: :.n:i1-
.i: ir CsiEn ies Lanias aus:.siro.lL:rl lTatta |ln:i

1n 3lelie]:]ilorI :eCarf war, !,r;rd: cie 'ro:n Proisrrn d:n r"i1ch::to.-
stgnC snpfchlen, -r..gest€l1t und schl:eßlici1 ab 1.4. nit ier lrer_
l,ral ;T rg aer 1ie:iger Piirrsiefle beaLlir:gt.
!j:au F;aad.r het ]lier nuil r:.h eige:er !-us:age ti:l lr..i-, i
ri'e r,,, aL turgs - urd auch :le.h.::acie.. i.'z: .r.nre. llr eabciee]lg.I.-
gerre.ter., ndt Cene. siE blsl_-e. nicLt b.i..lt 'rrzr' I,tg.g.1 hi: --

i.ch i:e Ze:.L aer ,ir.t irleril un3.r (laufen, llo.hz.it.1, !::rarrun-
gen) in kl.ein.rEn FahnsL. Iri. ,{rbeit :!..r1']L ihr aber '.'i. S!-ri,
i]]d sie :t arcll n,t ien Gci-:smenEibesuch cur.h5'rs :::rl-r: r.

In Past.rat rrßt€r:n lugu:t .roc! di. i:e-ni'-ielk.r: r5n, ..ie : E

.irzr.l:.r L.r:n'.-=, luci_r dis liircher,'o::'o ist noo : li.ht 1'cllsil.rdig
e-ngar'rahtE:. l:nchnEil 1r'irC }'rsu ilarder d3s:a::olrai aLs ir.is:h-
"eb;.ker. Ih:fr.,--r. Zrr' f,..:tzlit ur.1 1"iür.ich'.'or::11.n --ü,r r'
iirk:n ir ui:!j.i. G:m.ir'rd: 3--e g!:-,en ii;i;:l-:c]le.

!.ia.kt -nliri:e L1er.'.i.r:r'eterir1. frau iionika lnrlf, b.l äe: i='-5-
3.hieii-r.: :.:r :,Jr-r:i. :ie .atte üb.r .ir, Jshr .8.: iel nri:r;! r -.-
','o: ?ss-i3r !rieb: die ]i'erirat-rlg ibe:nor-near.

l,trachden die archäologisch€n I)enkmale in lutterkamp bereits an
vorigen Jahr beschifaert rlrorden sind und durch die llinvr'eiss'hil-
der ä der Bundessiraße auch gut besucht ',verden (etwas irrefüh-
rend silld die llir\(eise schon, bei Burgen denki man eigentlich an
etvr'as a4deres), sofl nut:l auch das Riesensteilprab an der Eu§gL-
kaie von !,achliuten des Landesantes für lenLmalpflege nerklärt"
ier.4en. Die l(osten von etwa T2oo DM vrird die Gemeinde iragen'

!-n ?9. Juli xer: iarb irß !.lte: -ron 95 J3\1!1
S.h].!j.:.:. ,'y'lr hätten aer ä1tE.ter:r !ürA.r
!'el1l]:iri:r en _t,eiilar: il:fikriegea -l unscr€a
lez.rb:: i 93;r :ru;iü1rf :cn','olgesterit.

Irnsi:chini.g in
'rnse:ar G:nainde,rrC
LLEgare llr. l, r.n

q=
u,

, W,4.p..§s

SPIETWAREN

@§::,
"*.-;;;''



ä1aas:
Himerk:
I{1aas:
Hinnerk:

]{faas :

Kloo s UN Hinnerk
H€st all hör'i vun alai Spriager?
[uim du üsn in nlien Ö11er, Cenn denkst du nich meha an,t Springe4l
Ik meen doch dat Spril1gen bi'i lernkiekenl
Doarbi slring ik 01: nlch. Ik siti op rrien bester Sesset vör,o ltassen,
sfoap ok af un ar moel to doarbi.
!d versieihst mi aich. Ik meen dai Kr1ipsen rlii de lernbedeelrung, iat
Springen vun een Prograrfil noa dai a-in6re un so v,rieier. Dsi gifit ok
noch der lachuutdruck rTele-Sdrfe!r.

äinnerk: och Bo.Seg.g iLai doch glieks. lu, dai hefi ik nu ok bi !d elf marktl
Ik kann je nu ok RTL U] SAT Een mit de Äntenne kriegen,as dai; ln derBfekendö?per Zeiiungri etunn, un nu slrlng ik o.. jünmr€rs hen un her,
a-llens gsfälfi iri niah:o ur ik we.i; nich,-wai ik [ie..en will.

Einlle?!:: Un de4n vertellt se di,lvat koamen
scheff un rYül1t di nieli moaken,un
dsnn heet da'i:rWir müsser Geld ver-
dlenen',' ir sind gieich wieder da',rBleibe]l Sie dranl ul1 so uiederl

Ilfaas: Sühst l,,ulf ! Ur denn knips ik jümmers
un, dat i} de Werbung nich ankieken
bruuk.
ün flelln du Pech hest,hebbt ife anjrern
ok jüst Rekloaße odea wiest wai,wat
üi nich intresseeri.Un denn sprin8st
du doch wedder trüch.
Ik 1,vee i man een \liddef doergegen:
lla, wat dean?

fk reeg nd je över ef1 de Rekfoame un
de Weabung op! Jümmeys neell]mang de
Sendungen ull ok m€er]rmang de {inoiifins.

lu karns'i den Toa fieser
ganz afknierer, \fr'enn di
giffx dat noclj l,/at, blots

(faas :

Hinnerk:
Iil aas :

Hinnerk:
Klaas :

Hlrr1e?k:

Ilinnerk:

F;i1Laerk:

Himert:

Du hausi diea Llripser twei.tr'fenn Cu jümmers opstoahr u]'] nos den Ferr-
seher hengoajln nullt, denn leitsi du dat gprinSen vu4 alleen sien.
Doar hesi du i',.1111 recht.
Denn kuinst ok moaf een Sendung ./u4 Anfang bet Enn kieken un nich
jümmers blots lu€rn, wat dat 1]ocb eer anner Städ vrai Beteres giffi.
l,[an de Knipser heiri ie ok rvat Goodes a,1r sick.
lia?

Na, uat rre enst du?

lk in::1, il:i .1:r üe l;::s-
;.1 nit a.. I:1r:b: ae:
n-in: ,'a cli ga]l! ur :.cll
u l,aor,ker ra,turst. let::r
ra]]l:st au ii .,'ln d:ri
3!riLger',','ea.a'ier l.er_
E.J3i!nl
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ua ok luuCer stellen, du ka,114st den lo4
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40 Jahre Siedlung Friederikenthal
Atu 24.1o.1795 machte der de,.rä.tige Guts!ächter H,C.Velentiner Vorschfäg. ,,fürj -e.'). ,.cr. ..-ä1o.^. ^.: . pp -","".i,i" r:.1, .r -o 6- .\ar,ddß or oef ta .6ro.oor l-io. C--. u.: ";".:;;:'; ,-;6. oHaupihof es eln Meierhof :rocr 691 *u"1." 

"orf ". 
"r,";";#;';i. 

tr.[eierei e.ijc.müßten dann AE-nz ner-r eebaui v,eider, E:rsor,sten 
"äiitä"-iä"i-="ine. t[einung Ge-

liIf "*::ä"ll:*rrof unä aus:tekeraäri 
"lä" 1""t-""ä '."äi il'i|l". u,.n o r uieoer aufse_

T797 lvurde iLe.nn tatsächJich der_Meierhof_Iri€derikenilal angetegi und bis ei(,aum dje JahrhundertüenCe afs hoftändsrlei t"iif."-;fi"li"ä"r:ier Zeitung,Nr,2o)Ietri€ben-. 
. Seit 1e95 ist die landtie Janssen ;1s-p;;htJi'i.]; lrieaeriterttar.Ir.Er Hof- bLieb. auch tel der. Aujlösrng a." i"t"r."ri"ii"jiäe"i, ;"=rt, der crafer?fet!4-ILrEißenher,s. Vler fnsie4iamifien aui ei.k."ää"i 'iSä]r,,reim, 

Voß,Iioirt undprehn) ging-"' zur Ä?belt ""ci, r"i.ä""ir.ä"ttäi,"äi,ii"ää,'ili"serost i,,,ohnt 6 nstrend D_ ,..e.,1.- v.... _-. P .-.-1.

Groß war der. la,nCbe Carf
naci ;iri€gseit.le I 9:15. Soforihatten sich im ganzen Land
Si: dlerrereirdgun-.i Ä. rril-d.t, diE nn1.k :uf aaÄ
Land\a'irtschaf isni4is i eriulll
au.übte.. Xi4 sDäiEres
'rFlücntllngssi; dlungsqe s eil
oi'd.. i,. dis 6eteifi:unE
der ileinatv.rir.i elerEr är-
iisfe sofl ien lard bekomter
un1 sich datri t eiile Xxisteiaz
zu ,rersc]1affer. Scilon 1946
haiten Ci. Xig6iltün:r a?os -;er- cüi.r {ler biiiis.lierlr,lili iärregi.runq nii.le-
ieif t, §i e .,,..ürder Eiah ar:
cej: 1ä1rdl1ch.n 3iedllr]1g
durcn landber.lts ie1lr:i4Een
betetligen.
i\rachdem die irerolrdrung 1\l_r.
'I ol der lrii. Lliliiär're.qie-
ru4g -7orgeseher hatie, CaBrrkeine Person Eigeniümer

Bllcl- auf
cI enre! . Di e

de1 lleierhof
Gebäude sind

Iriecierikenilaf in den 2o6r
alfe noch erha.ften.

rorr. c.ind u4d BoC€n sei4 cürfe, der nehr eLs tSoha e.;ß r=t-i"ä"; ääi"üi""ä.",,h5t)",,vEren ir i!r Fof:ezeit mehrere Agrarre i ";"g;":;;; g!scneiiert. Ir cemEiLffrJ6r"ich'a "3'i.ai'für r\grarreioin" ir,,3r cie AdG (Arbaiisgemela'craii desGrundbesitzes) dulch Clenens Reichsgiaf von pt aij eri-ji;t ] € """"i i fri" in.";1""" i- i,""-ire t en,

hauptzjindstoif \Tar die Enischädi8ur.gsfraqe, Hauptzier des s!!-rardf,irtschafts-ndnisters Iliet{marn r,,'ar es, mäglidnsI zahir;icIe'Si;dlunger zu errichten. ImApril 1949 rrain es schließ1i"rl"," 
"i"".;bi;r*;; ,*i""üäi-il.gi"""ne und ÄdG:lie I'nehr-..iachbesitzend.ea,,GrunCbesitzer boter lo.ooo ha 

_zur:-Sieafüng 
al.

So sab Graf Plaier] 1949 den,lieierhof lri e der:ik enihäl ird t 1TB ha a.n die tard_gcsells-cha_ft zur BeEiedfung E.tr, Gleichzeiiig .,urden ille pacntEiellen Iüiter_
\anper lLrlühf e, ltornlof, Schnriedshof urd orei"sehlendoliel Ji.L1.r. (1..r.r". r,,t.Jipp,tleier) und äuch .inige kfeinere F1ächen (irsges. liz nij-.,Ä a".-vlilah"""
.i,.,:.o€lo'9r.c.,!!.l,n,:oo.p5,r.,'rr/., 1r .l I d. .., -. .lej ^. i 1 ,'-.'. - 1_si.dlunge. kam.

la die PolitiLea EögfichEi niele Ai.siediungen ,rllfter. Lrd a-Ls Ziel die }olleAusnuizung _der 
rr?f-.rCeanspannung"(= 2 pferee, c!, t;-25 h€) ha;:en, kamen beider Ileusiedlung lleine oriimafen BetrjebEgrößer zusie"nde, aus heutige:r SirLi,

namals hatteti die Veririebbnen noch kfeinere Steller gefordert. uxä jeCer lijeu_si.dler tvEf Iroh und glücklich, ndi derd neuen ]loi slc[ u]id seine Fanilie er_nähren zu können.
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Die LandgeseLfschaft hatte nun die Aufgabe, das land in Zusenmenarbei t rdt denr
Kultur"ami in VolI- und Ne bene uwe rbs ai e dlungen aufzubeiler. labei solften (auf
l,a'ndesebeae ) insgesami 4/7 der Steffen an r/eririebet'te nnd )/7 an Einheinrische
abgegeben v/erden, wobei besonde?s die landa?beiter beu.ücksichtigt werden soff-
ten, die durch die Aufsiedlung arbeitsfos ,r\xrder.

195o fand zuaächsi eine genaue Besta.ndsaufnahme statt, und in einem Bericht
lrom 11.12.5o zum Grundsatziernir stelfi diE LenlLgesellschait u.a. fsst:I'Der l\,leierhof lriederikerths-L nmfaßb 178 ha, aa+o. uei.dar rd. 142 ha alE Acker
und J4 ha a1s WeiCe und Wlese geautzt. lie Verkehrslage ist nicht gerade gü11-
stig. ner le]]rweg nach ],ütjelburg beträgt bls zur Bunclesstraße 2,5 kn- dayon'lkm unbef6siigt- und auf diessr weiter 1,5 km nach lütje.burg. Dieser wirt-
schaftfich für die Siedlun6 untragbaae Zustand mu8 durch Auslegung eines Ab-
kürzungsvreges über das GDt l\Ieudorf behoben ,irerden. " (cemeint isi der l{eg an
der Bahn entlang nach Schmiedendorf, der in AFril 1953 ai.t d.ie Gemeinde über-
geben wurde und den lriEd€rikenthalern auch ei4elr '3ahnhof' besche?ie).
I'An Ortsverbindunge4 ist 1,!diglich ein tr'feg nach Blekendorf 1rorhande]:r; Ller letz-
te Teif drüch Bfekendorf jedoch ist a1s lußr,eg rricht befahnbar. Auch hier ist
beabsichiigt, über Gelände ,/on Blekeadori ei.en fahrbären ry'/€g auezulegen.
Iriedelikenthal hat 44 Einwohner. r'

Vorgeschlagen \r!'urde da.nir fofgen{le Verteilung der l,äaie?eien:'r Iür die Anlieger
vrerden 25 ha rrerr,{endet, iär rrtrege und G?äben 2 }ra. lle Aufleifu[g der verblei-
benden 151 ha lvirA so enpfohLen: 1 Reststelle varL 7) !\a urter Verviendung sänt-
licher yorh8ncienen eebäude, 4 Neubau-Bau-
erostefle4 zu je rd. 15,6ha, 5 Neubau-Ar-
beiterstellen zu je rd. 2,5 ha, To Vlohn-
siedlungen zu je rd. o,11 ha.
Die Anliegerffächen sincl zur ]-ufs tockung
Yon vier Instenstellen in Bl6keadorf euf
1 -Pierdestelf en Yorgesehen. rr

Iriese Pfa,nuag lvurde dann roch e.inmal Ei-
uas 8eärdert, und auch der ari 1o.4.51 deix
Kufiuramt rrorgel egi e Eint € ilungspl:,n i[ur-
de nicht genau so verwiatLicht. In -A.bände-
rung des obelr beschriebenen Verteilui1gs-
planes u1lrden l:lunmebr I (feinsiedlu4Sen
geschafien. Das elleitige Vorschlagsrecht
für die Ye?gabe hatte die Geineinde Bleken
dorf, die vor a-Llen kloderreiche lamiLirr I ler ix dea ersten Jahren gemeill-
auswählte, die bis dahin ir Notunte/r.Üaf- | schafilich q.nutzte !16scäkasten
tea (Baracken usw.) ger[ohnt hatijen. Hier I hler bei l,a;ifie ceberi lm Einsaiz.
rvurden ausnahnslos Ve ? L ri ebenenfamili en
genorunen.

In llintergrund einige der tr1ein-
siEdlungen ( ./.1. X. Schulz/Broschehl,

-il1:i ii: ei.. z,iicr b,.i .L:r L:.id4.s. r- ] il"rl:E 1 :di-.""i'h.:1]z,ilirtriac:r)'
echair Lr- E r.a aFre -i'cif:riei'asstefle bevcr:b.r i:it.n. nu:t-.:t:.ra 'l;,uert-Jäh:Lei,i La.l:.ije-sen Lnr r,,1it:ie1 rrech;ii;1 rr.!:e1:-Jen- l!i der '{,rsx:.1 h-ollt:n
k_ilC:1r3ich-. l'anlLiEn L.ii .i:rfrrliL;1 SeIirr=r - ?-'r .Er, crrs.rgig beh.:a.Lt

Ajf Irieieril:.1:h.f x'.rrde He..i.{ l,to1t eL: S13.\i1:3,r:..rgfter. der leldE!se1l-
. ,l :" - .- ' '.-- . ': '.-

in Cer Zeii :.Lii aEn F:cf uni i.gtE nun gana,. f.st, ,,ielch. ier d:.fü. .rcrge;.he-
nen femliEr]'nalcr:: i.alr StEl-:n ia :.rar GrCße i:lan. lla ;Dr:Lte auch der Zrj-', ,.-' r j :-r :

lie i:oli-rie f:ir'ai: S1eif.: i.'LirdEn n.ch einheltllche. Piä.en ]r_o. ier lüi;el:-
birrg.r iir:iei S.|1o-tfeiit urd :,r.oa.:.l:.tij: :abau:, liir iiCir Cu.lle lllinsch.
cCer ger eig!.! eestalirng gab es ke1.,. 1öglr.hkeir. ,er larr-r,.rrae sci1.üssef-
:ertig jbelgei.n. !a jed..h lür dle lritellung ]lur eine besch:änkte Sumne fest-
gesetzi rc:rdE. xa", .rußte bei ier AuiJührung ges!Eit lverden, nelr Sa.d als
Zemer:, iie ?fanilenCi3ler rII. 1'/s-1f, !ieien ch.e Isolie.ung auf den geüachse-
n:n BoCei gef eg '- usx. li3 lclge: Sch,,r-äm 1-r1c sonir Releiaeiurer] ln den spä-aren
,iahner, ein: .rneute tsE1e;..,-rrg i.irr die Be,,,ohner.

,i. gerla]re -r.Li:eii.trE der St€lfe. sor"iie die G?unds.risstattu.S mi- Genät
rraa r/ieh scr,iie die wei-ei.e lnt,,ricklürg in der nächstel Ausgabe.
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Wir stellen vor: Gustav Bahr
rllirbesuchtenGustaYftlr-iaCselrelj'aul,lagCai:lriiii]-eseng'un'r:rilless:1dorf'
.rä-"ii-".ri-1S6" in eln!ir1 oei 'li,lldekater ginarnien ]]äuser "hrer'GüstsY Bahr

i'ri"l. 
- t"-;.r,l"i 1917 .ls irngstEs 'on'lrs€':P-nt 1l l r']el]l der'!!e1e)te Chri-

iiii" "in-l,-" !äg geccrcnl ,rle ln SJhotforcok !'ohnten'-:nl do:t eine InEter-
iiiii"-rtt-l.rrial, a!s c"tes 1{l€:kanp hat:e1' ror cieseri cFsc'1'/istern leoer
ülrigen§ noch \.ier I

1iläca Xnde der neiLrriährigen Sohuflflicht, die bei 
'en 

l€hr'rn Säger urd zuletz:
tiiii.r'"ä!*.ii.äiäi"""j"a!-.iaä"i"i q."s." danals rlrr äcii rahr') rcfste 

-irc;i;i;i.;-i;L" tt9)z zucn iie r.oriiri"tior, Lrd 211'är L'ei Pas+o- Pet'rs i:1 ir'i:cL-
ii"iii. "näi;ir, i i-";ä;; ;;; i'i"ä-i" a.,. 1äniirm:nders,:;rcen in:r:r zL: rrrs ;u-
;;;;;i"tt,,terae.-. .,:, l{orji:-laiicnEtag irteflte 

'er 
Ilcf cen lehr: Pj€r' rn'1

': . .:- tE..i i- 'o '

Gusts.,. BaL. Eing bei Sohr,'iarcks a)f de:n Eilrrt ln der l'zni[irtschaf: I'in Si:1-
i;;;', il;l. -;;:""rr.".r".-l -'i7.i" i'ilt" .ahr zurn Ar-oeiisij€rst (ir GrusE und

ar cer Sc..i"ierl:l1rr! r , r.nc \',,rjde :;i'riin::.i".. T9l8 zum:'[iIitä-' eingezcgen' 'n"'h
f"li"- "ii riianteii:. .a'1s gEiaaE akt:t:r Joldai :jlußte er di' !es€:zrrg d's
;;;;r.;i;;;; "l.raa"te:,,, 

täi rr:eg.aus'oruch r"jar. er 1n Polen, cal]n ir1 ?e13ien'
iäii"iä, l;t o.r Bes"tz;rgetr:rppe in lzris rri bei Beglnn ies re-Lilzraes gegerr

FußIard an 22.4.1911 .lort ir] ai..at:.
!.Ls die Ili.iicrcr:r T945 im lurland ,';t:, ka!'ii'[ierte sl' kcr'feit' und a1f? ge-

:i€ten in Gefa.gensciia:t :'l""l'-ii"i äilt,lo c""t"" BaL: 1r rler I ar 
'1';ir: 

§ ehait

"iä 
" rr".ä-1""i iilr:--,rcn sc;rir:en-arieiten nu3te' T949 "/uriEn die kräftigsier

;,; ;;;ü..i;s;;"'....t;. ier-.;.rarienin ausEenustert' üm sle ins BErsr"ierk it dj:
!schEchosl r", ?kei zu schalkerr'

laslralfüi.GustavBahlundfjr:rifiane]adendieGe]:ger.heii!::enefdeiensich
f:reinilfiq, l',-Lrrcen angenomie";;J i; den Ztg nach u'steri g':et:i' in !iesden
i"iäüi- äi!' n"";:, iiiirtr".a""e .nrce besciafit-und cer z'rs n:!'h Berrin.be-
:;r=:":-i#äiü"i s."i-"i1".'gi:' rm ürestEE Berlins algekc:L-rLe,,,' fe..f.te cas'
'x;i;';;; ,ää ii"ir.ii.-lii. r"?i"'"".'ai' scnriester in ij'rnbur8 s's'hrlEben'rli'

";ili";;; .;i',t" idra i"a inrot",l"t;u glelchzeltig dle renilie in soroofbrock
:"i'"'-i"""."ääti."-l_rtunrt. 1r,o"r.,""'nrit" es den ibiicher f,ortaLi rit einer llar-
i"-'ii-n""*, Ei" **" =*" au, ctiä"g;"t"ntft §chrerber curfte'.natür11ci nur
ii.-ä""i|;i!"-i'i"cirichler, .o""i "it" sie einkassier: lvcr'c'r I )

So kam Gu:ta.,. :ahr scif:.::lich 191i9 glückfich zri -liause 
E,11, lroi, daß 3r leben-

äie"#l'ai.""e-äir""-:i1...t"""="-n'-i"' l-1"'.=" i:hLt;---r:ger- der lllucifi-r'roch
a.r !r::fassuLqsGcrrear'l' :'r:.L1rte er nac'l InieCl'r1d' um 'ii-i' rlort di35e§ l'0ens-
;;;n;r;:-!;;i:;';;-;;i.". -'i""""i-""".I. er aber iit rreirarrtssirein oii der

Ba![1 reise:l. g

ler. Past.r hait6 cie Bahrs rß;sen 1"::::' :'-: ^"::-:i:",::"1,::i.1. 3*"*-:5;;l;l 6':'-!r fasl'r na"Lii or: -"'" "-;";;. -; i.I' *""än-t*f"" die glüclillche -:ie1mk€hr :lo.nla: in dEr j;j.r]hE 'thea. ll. :19 ..-. ."'ta - ';-" "'""'

Xrr: ie:n Rethla,-r€r Sssulfc-ic rrom :,.ärz
igro sil]d aiE .eiae1 liinder a':s der
--:: ". 9d' a .n' ' ' '

SitzerC r/.1. r,"'alaanar ahoi.,s) U'xe
! cl:norgerr, lilau5 9!ih, C:'xald:lclE-
r: - 

-r:l :.is 1{,i]i] . .il r..t ll:nus.h, invirl.li iliär:r.-if,!:l. ni Ii..q€.rd XhlEr:.äerl-
r_l.i:z :i:r:lne..
2. Reihe: LrsLla Choleris'lor' .:iea -ier-
ser. Chrisiel llbreebt, ]iixine üa'i:n3'
iirsi L 3 lcllrhoj:, Li2relot-le ]tüh1, iJa-

n T, r. ,',.-i... ;'.
, .,,o:.1" l ','- ': 

,,'

. :' - -,,... ,.' _ L .-.
. ". T',: .. o 'o

Bahr.'.o'-n_:';.'
o',o o "_ I : L' d '

Anr:i Bucl:iorn, ]-n1elarle Süd:L '
Links steheid Lehrlr Gjinter I.in:ch.



z en, Ä1t-llarmhot s't )
äiadern aus e rs ter
Haus gegenüber der

Bei aller lreuie sah es in dlr 1.inat
nit der Arjrelt s.ll.cht au.r. ;us,e,/
Bahr r1üßte - inme?hrn schcn l2 -z..iht-r-," , ,, |, r, r:
b_ o., c -:'
rirtErbrocier. Sr bein :a] aer ',:tlilcii-!tiaß€r, von IialJil l]ecl Iesse!ioi-f ii_lr
die lirna c1ag., ilr i'/r.1d a,:i lietk:inF,
i. der Zl egel ei l,:el..xr'-iz.
- ,., .,, ,. - . c: : . , - ;
des LEbers ,trar1crEn ,,r1a3u rlC ie. la:]li
des Val:erl8-ndes sich auch i]] dan hau-
-15ec Rertenaaspaüchet't a!i3 j€le1] Jeh-
ren a-ls äußerst b€schelden el-xeist, so
iai; er r:icht oen l,lui rerf or."n. Sehr
i-at ihm iroal such die ileiuät nit d.l
lri ege r',,ri t-,,,.e Llagda Iühl (geb.Sciltn_

geholfen. las Paar heirateie i95l uni üohllt. tirj.i beiden
Ehe (Iilaus und liseloiie) in deil zu Rcsenlanp gehör:nder
Di ekkat: in Rathlsu.

^95E zaC ile la-'nifiell euJ den \lininjhfe1lk"m!, G.rste1. Bahr s..beiireie .rnd r,.,ohnteeei Alwine E\,,'ers. k- dieser Zeli nachte e1 äuch einer: Ler:rBs.rg bei der !eu1a,.rn den Trecker:ührersch6i:t zu bekonm€n. _!.rii ien Eoto sieht-r..rai ihn in Re:ds-brrg eui einen AfLgaier fahren,
:,.;ei Jahre spät€r folgte der Uinz,rg raoi^ fesse.Corf. GustaT Eair l'jar" ietzt bei
F:elnrt Soilünzer1 in der laraxirts.hef- tätig, bis zu. lelr-ie i98c.Zriei (iider
üaren dazugekormer, Gunde (in dei. fiä.e Yo]] liöln r,"rchne]li) una L{a.jred (ir Len-
sarxr).Inzwlschen vervoflsiäniiSen 5 Xnkel u!d 2 Uren:.el Cre Ia:rliiie.
lil6ban dem Carten isi Cie !otengiiae Rethlal eirl
Iiobb, der Bahrs. Gustav Behr isi se:i der Rück-
kehr aus ier cef5lrgsnschaft ltitglied, r,.jer i]rlr,1e i.-
hin schon ireimal äönig (zuleizi T979),1äig.ae
Jahre stellreri:re-iender Gilde.rot stehe r., T.Ia-;l-
r:reniräger und 0r5skesslerer in ]{esserdorJ.
lle Eahrs waren nie auf Rosergebetiet, hstiei es
o:Een'i1ich i(r1er schr,er rrnd knapp.So ging der
":unge aui Holzrartoffeln in die Schule,:rbeitete
91s Schü1er bein Steinesanlnefn, Distelnstechen
a._-v..n. ol f,ls.:r... .i o"n:lol (. ne -,rls r' o:.o
-s5' 1r' -al'lls r6t' ..' a s'"r "'. llj .'ner
l,lark gir,g men aücl z.1n Ja]lrnarkt nach iütjen-
bung.
In ie'n schiechten Z::ier anfarlgs der Soer nußte
Gustel' BE-hr nicht s!iten die Groschen zusenmen-
kratzen, um itrit Cer Behi ron (letkamD nach Ljt-
j enbilrg zu fahren und dori das ,ISteropefgeldrr
abzuholen. Dsnr leisiete er sich jedesmal elre kfeine Schachtef Ziga?if1os
und bnacht€ seiner lrsu eine k1€ine Tafel Schoiolade nit. Auch war es damals
bei rielen üb1ich, da: die Schinken vo. de4 selostgenästeten und -gescirlech-
iai:en Schweinen verkarit üurden, u!1 et,ras Celd zur '\a€riügung zu haben,
Zur spalrsamen lilirtschaft 8ehörte "ucn 

das qofz.n.-.hln (nEist Krickholz und'ron
Suschhscker. zerkleinertes Hofz), ias ]la.ltEn 1.on Hühnerr (auch heute roch)urd
anderem trleinvieh s or,,.ie das Ausnutzel von afLerfei zusätzlichen klelnen Er-
werbsinöglichkeiien. So hat Magda Bah?: z\,,'E-nzj.g Jahre in der (üche bel Kuri
Paustian gearbeitEt und sich einen guten Namen als Köchin genachi,
So leben die Bahrs: Ileißie, bescheiier rir]d zufrieden. Der liansühner Arzi
guckt einmal im llonat rcutlnemäßlg ein (,re11 sie kei]] Iahrzeug haben)raber
ndt der ces1]nd-heit kö.nen beide zuirieden sein. Llit Cem Reisen haben iie
beiden es nicht so, zuhause ist es an best€n. \Iir ',l.ünschen dem Paar einex

^.- ier_I' n schönen l,=b"nsabend!
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lcri z:,n S.L-ufhol.

Schulfest
l1s iest Li6f in
ge r, chni en lahnen
ei 21. /22, J.r!)i
e.. Iri e ltönige
r-,.uraeL :n lie: -
iag err:ritteit, e.n
i.nr:i ben d dal].
aei1 f . s .:1: cile_Jn: 

L s iitahs

.Das

t(1.1

ä1.2
K1 .4

Lktfuisb
.----
Umweltschutz in der Schule

Jetzl iärgl überal die
Schule wieder an. Auch ats
SchÜler. ob Erstkläßler oder
Abilurienl, kann man eine
ganze Menge iür den Um-

Bei der Wahl der richligen
s.hühasche länol es bor€its
äilTääIEi- aus- reaer srna
besonders strapazieriehig,
Auch Fede rmAppchen müs-
sen nichl aus Plastik sein.
Ungeheuer modisch, Oehen
sLe meisl zu schnell kaputi.
H6r7 nd Lede. vermeiden

Als nä.hstes hal man die
Qual derwahl beim§gEgi!-
!e!§. Das Angebot an Stilten
ist lasl unüberscha!bar. Von
äußerer'Farbe Form oder
sogar Geruch bra0cht man
sich nichr beeiodrucken zu
lasse. Wrchiiq isl doch nur,
daß sie zweckmeßig sind.
Fil2sliite und Faserschreiber
lassenrachGebrauchnurden
Plastikmül anwachsen.

Für längere Torte
empiiehrl sich ein Füll-
lederhaller. Oie Tinle ist
nicht qesundheitsschädlich,
0nd mancher Foller häll
länqer als die Schulzeit.

irC ile r;ö.]igspiar: (."'.f . ):
:ii],si.. i'/.nat, Rer: Tü: r er :
his ii]a Ho:i:nalri, Da.1ia1 .i::io.h
(leizier€r nieit auf c.n !.to):
j,i1rc S.h1.nder, Jelrrl fer ililt;
lianca 3i e ffi.n, J.annes Tuschi.

iienisch v.rsteiseri. ileu:r BE-eitzer l .c
Schr;aer'. -r-11i den Ic": frEut si.h .:ibe:il

rier E:rfafg Euch das gesalnte Pers.nal cas
l-lnCergarieis: i..1. lrl3ee-nf isab. ih
JäAer- lri ? s,lilärao: T:rxbaal,3rrn. S.hr'öd:i
:{ar.-P.:e. trink:,1_..a St:'auci, -L-sir d
l,e1:nik .rni -{arion li!she?t.

Lna ::..i .rehr GeLü iür iei iiiLCergarterr!
St.fu zeigen auri und ilt. lii.{.Ls cen
1..,o-ll{-S.h.ck, d€. il.11 är.ä:r'gart el( i.er-
ir:t... ilrrci trrau Jäger'-Gri:s urd !r-ar
Strauoh ) :,u' ii. ri ii:Lng 8,. s t.rf i r,jurCe . 1i1.:s
ai. gut. S:ele a.er (icli:,lrari Clo)''.
xs iraniefi sici'r rrn d.r ( auigc:Lndi:e:r);1e11

- . b''. .-. : 'o.-..- " - .' -
Lisre" Ern 16.;üni, die ir.tz ricrrt gri:rl
lli: i--ai'; .:rr!r ri.:ig.r Z,rfaliI aratra.

Kindergartenfest
r-.LD 1nat" ._ 1' :,l.d_. r. ?._. ..r. nEr s6.- I .:. ..._. - -. d .;'d. r.-r' - f oo -,._ -fe ts€lIer raren Leteiliai, So
konnte4 iür del Jli ldergärten
rr-rnd 25 oo li.[ er],!irlscheft:t
r,Jerder. lairon erbr:cite die
;,riilchkan!e afl€in l5o n1,1. Ur-
sula ScLlve:ck aattE Ete a!-
:+if+et,K.-rl-l-;cinz ]l:l:.i b.-
nafi, d.r für-.r..rrisi. r n-.rr

lgtgsind die wichtissten
Hillsmiuel im Untetricht. Sie
solten srets aus umwelt,
papier d.h. als 100% Ali,
papier sein. Voliqeschrieben
gehören sie in die ArtpapieF
sammrung und nicht in den
MüII

Zu einem Schultag gehörr
auch immer eine Kteiniqkeii
zu essen. Ooch auch das q6,
sündeste Pausenbrol kann
Probteme schait€n, Mü]l
probleme nämLich. Häuiio
wird das werrvo e Vo ko-rn-
brot in Aluiolie eiogewicke[,
der Aplel in die Ptasriktijte
gesleckr. AnsteJte von Fotien
Brotdose und Butterbrorpa-
pier zu verwenden, isl be-
stimml nichl so schwierig.
Milch oder Kakao in Meh.
weg-Glasilaschen vervo -
sländigen das umwelt-
ireundliche Frühstock Dies
macht allerdings nu. Sinn,
wenn die leeren Flaschen an
den datür vorgesehenen
Slellen wieder abgegeben
werden. Getränkedosen und
andere Einwegverpackungen
sollten sanz oehieden

Seite '12



Die Gildefeste
las llreite. häbie bei den drei Gildeflsben besser sein könn.n,'ro1:
Abei es rver xeniqsteaE durcbreg trocken an 1., 8. und '15. iuri.

Seite 13

.:lllen,'iärLi.:r'.

9äte,rgllde3ld,edo:{, 17 31
Besonderhci b bei:r1 diesiSlr:.1g€n {ii1de-
iest: Am EhreRliaf hielt Cie scheidcr-
de Pastorin Ro:€m1nie r,'lul f eine be-
einCruclende AnBprache. iler'Umzug
ero' o : n q i-' - e '. o'
Zel t geiaühsiückt lrLrrde.

las neu: Königspaar vulde aü 1\ach-
mittag bei Schießen bzw. VogeLpicke1

.1i ro 0'o ,o, I
aurr I.:Ltterkamp urd ligflotbe lelien
( g: b, ]le i e i, s ehf eadori ) au: Duii r.
,ü-uf dem loto si.ht m3n d33 PrEr'
am Abeni in FeiizeLt.
l,eide3 nar eE ab€nds so kalt ge',ror-
cen, daß Cie S LiniJnung in schönen
Zelt docir ein rienlg abl<ühlie.

Totengilde Kaköhl
von 1723

3eim ?riihs i iic:. sielLre sict
el:stmals bei ier Cilde die
re ue Pasjro?in Bsaie Aarcer

auf dem loto g.rade r,ai t den
Zeichen der neJen tr'trürCe -\.e1-

sehen sind und sich oflen
sichtlich darüber freuen.
Dei- abendliche Ab'rchlu0 d€s
langen Gildeiages -,',4? glfi be-

!.m llachriiiag :resb sich nech
.'elc4 '"i'- n .]] ^ -
gen ein doch üb e rras ch € i1.ie s
. 'i . -."- -'. T r: i.; .l.r -
cre11, rrde n.g.iauer", cie

sucht, gute Stimmung au.h
durch üdo de riegi '

§ofcnqilbc :)i.rflrlou r,on l?pt)
Auch b€i der Rathfuüer Cilde marschiert.
die neue lastorin mit und auch beim Ii.üh
stück vrar sie urlte.r' den 125 leilnehnern.
r/on denen eir,,/e ein Driitel Faauen r/vare4.

Das neue l{örigsoear:Juita und Eckart Au_
gust( r'de lilessendörperrr).Da3,ria? für die
liönigir so übeareschenC, daß sie zur Eh-
rung( s,Ioto )nicht Ec]lnell geiug herken.
Pokalger,rillner: JDgend Luftgewehr: Cerst en
Pr-rcL; Torwandschi eßen: -',rlanired Bahr.
lile'r die llahf der I11ß Gilde" am Abe.d:
:i ". ji.c._. - b.'/. o l.r . .ni.dL:".
der (urden Lotte Icß und Elfriede Lenbk€.
Besonders gedankt l(urde Heane4n Bruhse
für die Förderung dez' Gildeschr,vestern.
Gastgilden: Kaköhl und Högsdoaf .Abends
feierien 111 Zehlende zur Musik von iörg
Beb:ni1l.



SC|}Tl\tABEITD
17. Au€Sus! a991

auf dera Sl>orrF,ratzgelzinde
be1 der Scbuae Baelrendorf

UNSER SOMMERFEST
15.oo llhr bls 17 'Oo l]}rr

K 1D<lersP ielstairrde <]<osien aos > I-u f +-tra a tonwe i if 1u€'

Erstmals in der doch schon rechi lanqen Feihe der SPI-Sommerfeste hali das IIet-
i." liuertrauot nichi miiqerrlacirt ' Es ragrete sciion nor3e]]s, aic\ beim Auibauen,
una dre für'c:'eußen geolanien liinder:saiele m'.rßte11 größte4te11s im zeli durchge-
iun"i *u"a"". Aber däs ging auc., un.1 eo liefen )osexYler:Je4,Krlcket'Seife4bfa_
Ä"rrousten.Aneeln eben fii.;e:r a1r' Do..t stanC eu.h der Schninktisch, \Ti-ihre',d das
,r"äi t 

"""üii.:]f." 
zu zvleit oder dI.itt d],suiea lrcbiert wurde. -Ausfallen nußien

.a.ü-.ich d:6 Do,1J-I/Lc .1-o | .
r,Vatrlena aer Zeit i:onntea sich die Arrischsenen Er Cen äaffeetisch setzen Lrnd

selbstgebackene Kuchea und Torien z'JrE [affee rerzehren'
Vfar aei  e.u"tr E-nfang§ ganz schl€cht, katlen nit et'13s bessere:n -Jr'eiier doch be-
äähtii"l, vief l,euie,'so'daß a'1lh BiErpilz ulld Lrursir+f,ncl :ut besetzt $aren'Ne-u
,ä"'i"-ai"""* ,lahr äin Luftlallon\r,Eitilugr,ettbe,\erb (es Seht un die ßeisten Ki-
iä*"i".L an dern die llinder teilnehme:r k6mtelr'!ie ?reisve'teilung wiid be1 dE'
Ki;ä;;:ii"; aer s?D am 2o.9. vJrBenonn=1 lerder (3iihe Anzeige s'15)'
n""f, "i"ie. tra ifie, 3us rirserer Fateng-_mertle ZiEY'\"raterL auf Iinladulg nlit
üi"a""" "i""r'ri""en 

und blieben nrit übei,rr-htur: bis zulr nächsten Tag' Seite't4
19-OO \rhr lusf aaer FuBbaaa EPD Ble}<eEdc'rf - Damen
Die DamenmaLlschaft, die 3isela Rickeri in sund e14iähriger Vorbereitungszeit
ä"="i"i"ää"1.Lrt baite, varuecht optinristisch-'. vor allem fas Training an den

i"iä"e 
"ärn""eeiren,1en 

iagea hatie (;eb.n tr[uskelkater) auch Hoffnung gebracLrt'

i.a." aii-lla"i"; Jut .u iesieter. zusätzlich machte r]och trtui, äaß das To? d-or

i"i"ä:ii ü.-"i ei"n xar, 1Jährdnd die.{errex das 'norirale' Tor zu hüten hatten'
,,,""L 

_rr""- 
a"= Teaä der SP! zunächst nur nlit 9,naclrher erst- nit 1o !'eldsDieletn

tä" i'.i"[t , riafr"" "a die nemen do.h recbt zahlreic]r alrf der Koppel er§chiell€n und

es beim Auswechsefn nicht so Eenau nahmen'
1,i""äi" il=""""r.,.ften a.rf der ilatz fiefen ( es-,war übrigens *ä|l:"1, 1": -1ll:1: -:l: ;;a .i;=;'4i"i".,',-:""..- 1.o"i.,,),to".,-" Fiol:er s'i,önirs trei i:r:esrü:-.rs

ComUi'

ilil', -t-,qrmnttl[$,'l *l''TJ itlü'üil;a'n'*
t'ü11T,:iTi.1i11'1-'1','^i
iLtTiLl'],:'i:"#Iäü)il'l?I{:::itu't1;11;1t1't',*t'**
mlfltl!1q;16:i*11;5*o*,--
lit\i'-flil8ß;*t;*'* "
*"- 1S724"

RENAULT

'c/reilrnl
Lütf enburg ( O 43Bl I 83 2l
Aul dom Hasonkrug 12, Am Bahnhol

@
RENAIIII Autos zum Leben.



derzahLleichenzuschauelelstmalsdiells?,-Blekendorfll-Hemdenllcrstellen,die
vcn Horst Ju4gma]]n gestifiet worden waren.
i"iri"l w"fi"a,it SalTen ga', das Spiel frei.'Jnd es ent-'llickelie sich ein Ycn del1

llä""""" aocy, überlegeE [:stattetes Spief.-Dennoch war das Schlugergebnis von

4:4..gerecht, bei aem MargnEL Stark, ItarLen ThiesEen (mlt lln,waren e§ überheupt
elf T,teter?)und Gerlinde M'iLle" die tore de? Damen erzieltell.Das 'rierte Tor l','ar
etwas unetritten, zrfeizt dü?fie die neberl dem lor sieheade Ediih Junginen4 de1r

Befl- bedih?t hab;n. Sie SPD-Tore schossen Jörg Rickert(2),r,I/oLfgang Hochschild
ul]d Hars-Petea Ehnke. Zwei nicht a:]erke,il]:rien Treifern wu?Ce nachgetrauert.

!ie -rarxe]1,uitarc l.i1e .,.1.:llcr:na {näz:,Irnaara- il11ll. R:l1at. E]]la:3,S:egLind.
icr:lzen,i,Iia li it:n:!.,3abl.: l{3rb:,Cls.l.:1 F] c i e r r , I-I: c:ri 1-ähf:r(dle Lendlags-
:bg€.r'.i.rc're h,,.-- -. ]1:.':ü-.]-ich .l.it r.it-:..i1i.r.. L;Ln..)r.n'l il:rLrnie :tüLlei''
!b;rrlric]liLa ll::.rb., i.langr''i 3ilri,-j-.ria3iei !'11er,!ar:' llo]]leit,F':':lt: Gees-'
Rrth NhLEr:, Fl:]1cna l:.norr,';.ti,Sciir: ir'a]iie.t Saiiet.:crf.a'i r\nira !ein:'3,]iar_
- -- r':- c -":
i)]. S?r-l[e1nsch.-:::ilii.1 :i.rst Ju]rqnarrn, 'i.f:gang .1..ischiid,!_d'l: lia'l u'd Lo-
iiler llitinan1.0b.1::l:ns-::ier. E.rflka,Gerd lhie3se.. f-3r.ie:r-?et'r Hclsi,Eci:l:rarf
Llrjr:Jei,;ö.: R-!3ke:" ura Flartmui Ehlers' li.LÄer iiahi sriefte e:si kurz -ror

i? b-a i .111r..

ij.i"-,"i.ifi"i e:L: (s.1.inba.e)7:rI:i:un; 1n iel fain'n Spiel zu beilagen 1"e':'
i1n soto:; d:.s Sa1:iäiskonnan-! ](1rL L]tz-'d rg=r S iorir'J,urx dle Schnerze! des

a;i.;"-;;; *r"" "." Lnsielenderl nii eir::3 schluck zu lince"n'Auci ier hirl rlni
;i-;c;; ;i;84..;.rre L]lb:rechenbar a.rfeDrin;'rde Rugbv-3alL sorgie für -AufrEgrjnS'
2o.oo Irtrr Plaizkonzer b ansctrlletseDd GRII-LFETE Seite 15

Die SP! lädt ein zur

KINDER-DISCO

€,ni

iil

im Zelt
Grupp enrauo bei der Schule
Blekendorf rron 15 bis 18 Uhr,

am So.nabend, 2i S ep: e r,1be r
Klaus LenkewiE . Neverstorfer Stra8e 24

2322 Lütjenburg

El€ktr0installation . Hausgeräte . Alarmanlagen
Reparatur. lnstallation . Verkaul

Telefon (0 43 81)59 91 Eintri it lrei I

r1ilf deD GadeI1<lorfern nLL. 'fanz in Festzeli
:r:ß:r Andra]lg d:-nn el3ich naah dEm SpiEr,rn'] lie AEIi:r I'aiten gut:u tun,un
irii i"ü.-l iit c"-"är,t ".- 

unr ',lur'si -j 1''rr-orl-11.rre ÜalEndorfer splefien ii1-
i:f: =r:.daea:t:ESti:nte lTaldenar lle,1:tz dle llusik. lm Zelt war es inl,lrer ntlL,
ater ,.-n'trcr:rie :,lici uia ie]l BierDi]z ierun steh.1 cCe: iril Gruppe[aa'rn s:tzel'
,. ,,: - . g r ; .-a c.-.^ S :1T'n L"i:- b-
;.-" ,.4..'."rr "1: -l-.- "- '-'r !o - --''b' -.'"-



Den Heue
LI Esconr CLX TunNren.

] ruo" MUss rHN enLeseH !

Wos noch zu berichten ist
ldeal€s lgjLlqElre tt er bei der diesiährigen

Ie4rl]€]]l-aftl der XsF. Neuer Termin ist nunnehr,
nachdem der 17. Juni aus bekarlnten Gründen keii:
Ieiertag nehr ist, der Sonrtag darach, in die-
sem Jahr d€i 21. Juni'
Am Start haiten sich 44 Personen eingefunden,
,rm sicL auf den 1i'eg zur Suxgsberg zu mach€n.
Es ging über fleikänp,Hähner§41, Groß- r.ind
Klei4-lolübbe und l,lönci-r: e v€ rs d ori z!lr1 Trimm-
.Latz in Cer Nähe des lE"iaeld€ru:rns. tori
i.;urde eire verdi€nie Etholungs- und SLälkungs-
!ause eingeLegt, ;rri't Salaien, Grilln'rr.rst und
Getränken.

](irchrüchef us!,. ging
bergab und deslv€gen
bil det e Kaffeetrinken
Schule.

Di e l!!!q-qudq!€-L-!r]lr unt ethäL i s ei t Anf a.ng
vorigen Jahres eiae Part.easchali mit der ,\iehr
aus Zeischa. Des fiegt im (reis Bad Liebe4w€r-
de., in äulers'ien Süd1'resten Brandent'uags. Ion-
takte hin und her hatte es sclcn gegeben. Was
laE .äher, als die Kameraden (und -innen, in
dei ehem.DrR üblieh!) zum Somn-erfest der lr'ehr
am 20. Jufi nech lilessendorf eirzuleden? nabei
vrurde den 47 Gästen ein reichbaltiges Progranm
geboien, lusfabri nach ]lambnrg, rächndt Lags
faffee und selbstgebackene lideh€1] (eine Spezi-
aliiät der lües:erldorfer lräuen) an Gerätehaus,
a..r-.o" q .l1:1so- r;.lr :,:J jo.oo''r

i oe, n,.. n.=: .. -r -e 'n - r"' s ' -el ' ' ' ouj
dem Eselhof, dc3i r,urde auch am ,ächsten Morgen
ein reiclhaltiges r,rühstücksbüftet serYiert.
IJnd vor der -r.bieise konnien sich dle Gäst€ noch
t,eim !leizkonzert all1 Geräiebaus erholen und
s iänken.

Aber das Bescadere an ganzen Eesuch rra:r das
re.r.-: \-. -l s . c b.. d'_ C; '

. . ; ", ..') .o....q ..r"..re Io ur-
funktionierier {rabbi, fiebelotl bergerichtet,
knaflrot bemalt und besch iftet "l{essendorf-
Zei scha'r. Auch llotruf nrrnüne r und L[artinshorn
fehlen nichi. Die überra§chung rler gefulgenl
Nun, zugelassen li'erden so1l das lahrzeüg obl
aiclt. is siehi zunächst iro Gerätehaus o'icht

,I,rehr an i.lrisLlst.
r r f .

int e: trat slcb hel'rn;e:ir..ilen' dal hier
rmrner r,i1: l as iEi. io 3.i ld!;Lein üeti'r
." ':.-,."a""t. Grillflej:.h- rlad -x!:ast .1'd
i.cr-" fä" äLLcl1 die Grtränke qiirg:rl ir Re-
n"rdo"r]a.t, r,,reE. I1e GsaerCclfel: uaierhi 'I-i."-i" !::o:".-auseizur'tg oie 1,::,";.:r.na?rr nii i
ll ".."r"iL. be-..r .1eirn fiiL; i lc::r seirle l:s-
.c €i.seizle. !1e fielel EeLfer haren d''Il'
an Sor:lnteq beim 'Abbau.n' ilclegetlhEit zin
Ierern, r,iäs irie auci cl:§rntL ijcitig :lus-
r.i-: z 1ei.

Seite 16

:u?rcLi über Iiir"c!,r'r:il,
.r I ogi schern. i. s e rehr
I!.ichier. len -!"b!..LulJ
i:iL L,1rirp! er:r':1r:r b.i de:

Turnier zeigt sich von

.le!es F:r rerk fr t
!.nan9.ren Padsland
rni bre:er.r S.!'- rü'

e. i.nlon35es F3.i

. A . 8.n...: ir .ere

ae:em (c1. _'sär.r ce'
aese n1O1.:1.ni

Kurbe HLbdach aus!e
lb.i.m S..ernersSas.
9ero.1e Nrarm ecafr
me.de Schebe. !rd
!m 175;0 Fr3 Slahl

:eira re-i.!. r.! :i!
ro. .n.i ..s:. i2re
AuLqersp.!. Drer:.n
ress:. D !r ra !i 1re

c:en!r-1a.nq:.2.k1..

.Lade\.!T.. b5:!
rrl^a ,r.:.rn..rr !D;r
:.dEr;! n :..e r3r

. Feichhali ge Ausstat

Drn ueue Esconr,
Den Tnlurrr voM FAHREN,

@
manIAutohaus See

EäiE6äi - Mitrauchen - Nichtrauchen
n dei BrrceY.i!br k Dcdr.h and

rzeug und siehi daneben klein und niedlich aus!
;;i--;";;L;-ü." a'.roh der GriLiaierd d'r



llerneueVo?standdeslremdenverkeh]:sveieinssEhlendolfei.strandistlecht
.r.räii*, "i"a äii";;i"[;riöF W€-iai"--Ai 

"" "-=A;'Zh 
v1:r T'/erbuns untersiüizterl

iitiu,Iiat"" auch durch gut€n Be§uch beLobni'
;;";;;;;';i" teiaen tlaTzteonzerte dei lüti en'ourger re u e rlr e hr-llusikgrupp e an

;,.;:-;; r,tt""""rläo.i vor aem ceraienau" onä '* 28'7' in. ltaköhl bei lrlansieli't
: i ; .; . 

t" o- l 
- - ; : :. f: - uno c i.r -.'u-". .a- o,g'e: oi6. - r' d16-.

a"än"aä" B;;;";;;i im u.ssenäoiier Kruq a; 27'Juri iver mit ljber'12a 'zatLter!-
ää;T ;ä"";;i';Ä.r. o*r"". r'i"1""- ca"t""li""gen und vorga:rteapränierungen geb

"" li"fäi"i der iolkstanzgmppe de§ SC Ka]rÜhl ' d€r rTonf rock'-Irlti iatoren aug

n.r.i'ii-äE*i"'eine iomtora. n-"'."" 
-i""p 

tp rui 
" 
, ;in lehr.raC, biieb übrigeas i1

öii, ür" colnorg€n ar der glückliche Ger"i4ner'
irrr"it"ä"a-*-tä"-uin aurch "t""i"" wi"a behindertes 1(rsienstapelr, organisieri'
ä.i"t " 

" 
iä-1"ä"ü. "ii;e;;A "'o 

18'August nurde versrstaLtet'

,lät4C!=AafE-', diese Vera,]]siaf tung lockt i edes Jahr ei4el xreis '-ron e in-
gefleischten rans a:r, oresmaiää"i"'-itin""t' T;effpunkt "Linde'hof'rin [ak6hl'
YIip schon bei den vo?her18""_lS-M"i"" hätte auclr diesnaf xkhardt Ilanrrsch aL§

i;itiäiäi 
"" 

ir*iätt i 
- l"igäu "" äÄä"r'"oi"rt, die die I teilnehmendea "Gespai4e'!

g.Ät- g ,- h.L- - r__" o o.u"''. -" ,os_ '' .ö_lr'' ' g o-' l_L

tip StrecEe lrer b)i.ro,*e ,"i";; d.1]'TeiLneh'0er benötigte 142!)' 22o Pun\ie 
^

iäi"iää-I"i."iärrt-i,ära"",-"ir".äid;-e;;;. auch.-ercllic5 Gelesel,,,eiten, siraf-
a^o.ra -1s.-rne., tr.-"1 

"-, 
JI. 

"E*o]i 
- a- 60 1/o: 'g o'l't"i'i'i;tä",ät-"i"r,,t *än"t.r,e""""ttt"i' sr;""" us"'r'-) 'rerÄtanden haite' kem ma4

zu Stätione4; zwischendrlrch "orgi"., s"rl" Zeitel_ßit neueR Auigaben iür xeues

äo o fz erbre chen,
f,o.r_, .-,.:. qL -cr,e- on ö -o.aLj. g :].1 lo P ln,et ge/a'1or.t._ "..
iii,är*""ä'-ä"i""."s"t u,,i,,g tn"pp-uoi''q"ai""-Johansson und llolger schöning mii
i;i"?;#;;":'"D;itt" ,u"""i ""i:"X: T:i?:i tli:il.f i"1fl',;HXIi";"u Beirehrer
,YanderDokale Eibt es für den
lilrio Hänusch).
',ieil doch recht viel gestohnt "ur:de ' hai Ekhardt Eänusch vprsnrochEn' es bein

nächsten Mal etlväs "..tru"n""'"'l*iäIi""]"w!t-äi=" 
im nächsten :lahr dabei sein

nöchiie. sollte sich dann """h;;"iliä';;rh"r: 
u"i il' anmelden'ler Aenaue lerinin

;i;ä';";";;";";!i.. z'it""g "t'L""'i seite 17

GELDA]II,EGEII
§I

\Uu ron der Sparkasse enplehlen
unseren (unden daher lieber, es:.8.
m1r ALrren :u vermchcn. Hi.r in
ersrens der Einslt? niedriser als bei van
Oogh, und rweirens sind die Ceqnne

tt

EI]IE KU]ISI
Und unsekehft, Kunsr sr eine

Celdarlagc- Das hrben nicht erst die

arronomischen Summen Jer jüngsten

Veßtcigerulgetr gezeigt.
(urstwerke sind sicher,lie schönre

Ar, CeLd gewnnbringend an:uLegen,

abrr Jurchaus nrcht immer die prak'

KREISSPARKASSE PLON
...lmmer eine gute Adresse



DIE HEIMSPIELE IN BLEKENDORF
Ir,6.sep.
Ir,ll.Se!.
5c,'l).Se!.

7r, :.. S e! .

Ir!:7.Sep.
:.,29.Sep.

S 3, 11. !1k-".

S..2o.0k-.

:jc,:.i.11o,..

19.l o [1te
i9.3c .!'.lte
't 3.1, ll .'t5.c1 7 |

l 9. lo -Llt e

19.1. -1-1te

1_..r! Il:
15.or I ;

r:.,15 II:
l'+.lo I ;

1: .,it 1I :

T.l. jo l :

l4.oc j ;

Herlen: Sir L.ru)e

H:rren: IC lorn !r.i t e Iübecr.,

TS ! Fle ss ens t ei.r II
T\i Gr.bin

lle rren: IS'.'Sel::li
Herren: TSv Hesse4siein

SV Probsteierhagen II
llerina Vl€adiorf fI
lSV Wentori II
TSV Stei! 1I
TSV Schönbelg II
SC X a.L r.i'rlr e I I
TSV Bars. ell

Pos 1,I.1ier SV TI
SC Il :ihre. I1

Seite 18

Iit .iein Stari (4:o Pu4k'ie rach
di. c€geitore geben zu denkE]l,

. D'
rdtzLrspielen.

IrioIEr€iches Jüg€:rilager i r'l

iluaerisbe?e

L.i der liegen die
konpLeiten Spief-
p]äne der JugenC-
mannschaftea noch
4ichi r/or.

§il
Die C-Jugend 1 'l er-
l,lienne chaf i ]{akdhL-
3ehrEnsdori i,rird
an Solrabe!dnech-
I]1i ttag zuhause
sri ef en, ebenso
die iliädchernann-
schaii. Die 7er
D sDi el i am Sonn-
tagvorlrdttag.

T)i€ 1.1,{annschafi des SCi{ nuß in der A-I{lasre ein€n
f,iE,reriang maci:Ien. Es hat z!/a} zahleEräßig (auch durch
die jilel dilng des SVI( Giekau) einige Verfuste gegeben,
die auch zum bedauei'lichEn Räckzug Cer III. rfa-rrlschaii
g.füirt haben, d€nnoch isi der reue Trainer Reinhard
Saleske cptinristisch, ndt dieser liElrrschaft oben
üri t spi el en zrr kdrlnen-

z\,rel Spielen) ka71n marl zuirieden sein,aber
auch cie Chanceneus'LIJer'tung 1Et rlcht gut
riohl l,lnhe habEr], r,ied.r Jrn den !.ufstieg

Füi das Jugendlae:r korrnie iier SC liar.dhl
ir diesem Ja,.]1r das B.rndesv/ebr"gelärde 1n
" o- ' o g o:(-1 ä- o 0 .

)ie (gute) Verpilegung i,r'urde aus Todel1-
dorf geholt, 'bei dem rr'ecbseLhaft€r l',et-
'ier waren cile iesier Unterkünlte sehr
gui zD ge brauchen.
Insgesamt lo ]iirder zl,rischen 5 uld 14
Jahren rrerbrachten hier vom 1r.-l9.JuLi
:bwechslüngsreiche Tage, und a-L s sie äm

fetztep Abend per EchrifiLlcher Umfrage
Kritik slrbrjngen konnten, fiel üie§e
;r,.r-+ sp;r : h -... on gab o3g 3'.'' ll r'. ra go_i a."r' n .o al
den Betreuern und Heliern, aLfen l.oran
Brigltte Cfauße11 und Eckhard Iiizner.
Neben einer Nachtwanderüng, einer Disco,
einem crilLabend, Übungep für das Sport-
allzeichen auf dem SportpLatz in Toden-
dorf und in Schwimr,lbad Hoh,,\,achi ar die
Iahri irs HansaLand nach Sierksdorf der
absolute Eöhepülrki .

Die 9 Kinder aus der Partnergemeinde Zie_
roiv, rli e voa der Gemei4de Blekendorf ein-
Ee AC, |aaAan t,Afd' , t"Cta' o im"
-'-. -i. ' gsb 's "oe.')t-'P ./a'n D-oo! -
me. An Ende waren sich alle einig: Da§
machen wir im nächsten Jahr vrieder und
o,jrl e:. o. c 1eq" lä g-- (uE - o e..
. - -, 'B"Ieg -Ä-Srüno . : (. g.

in lhrem Fachgeschäft

H. Bandholtz
Markt 6 - 2322 Lütjenburg

Te eron o c3 a1/3 20 - Fax 67 61

J.
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9.o., bi. T.oo Uhr
14.lo lris lo, oc Uhr
( mi t ir,,ochs und sonx-
ab€nCs au? voridtie.gs )

lllo. lli . llli . !r nur \ror-Illittags 9- l2 Uhr
Ilo nur aachrrittag:

Yon 14 bis 18 lhr

SoEntag, 15. Seotember

Sonnabend, 28. September

Sonnabend, 2. November

So4nabend, T6. November

Dienstag, 25. November

Sonntag, 1, Dezember

GHÜNE
TONNE

I i.="r.g tr: tgg: I

2!, S.p,. , T 3.0tii..1;.1T.."

Sonnabend, 23. IloY€nber. 19.)a Db!

öf-9 '..i"a- P_e .s<aL uno -65_qo'no
in de? "Schultheiß-Stubel Kaköh].

lazu 1ädt Cie SPD herzlich einl

@Fitssrtodä
Dorlstraße 10, 2324 Kaköhl

Di - Fr von 9.@ bis 18.00 Uhr

Sa. 8.00 bis 13.m Uhr. Montags geschlossen.

lhre Anmelduno
2324 Kaköhl -6(04382) 245 nehme ich geme auch telefonisch

Lottc und TotcAnnahmestelle Telelon 04382/381

Settourmt
attwhr&te

Suryt Sic[eIB
g{kntorf.t-ettüt

Itdcfn! (O4:X}P) t l5:l

-
,-).' Ü

§_fu

Willi Lüth-Dürwald
SCHUHMACHEFMEISTER

Schuhwaren
Schuhreparaturen

Textilien
Zeitschriften

Bild 8m Sonnlag von 9.00-9.30 Uhr

Grtüültrrlictc trücl.
Für lhre Fanilienleier
lietern wir außet Haus:

Burgu,d,eßchinken,
getüllten Nacken,

Gtillhaxen.

MittYrochs 15.3o biB 17.1o Uhr
13 Sprechs iunde des Bürgermeisters €{

in der (urYerlvel iurg Sehlendorf
a4)a2/)44

XPost Kreissparkasse
a

,qairradaus f Lug de r liakJhl -81 ekenCorier Fe rreril.hr,
!aer'fpunkt To lhr Gerdtehau§ Blekeniorf
Läternenumzug der Ieeer,vEhrer ia d€r Gemeinde,
diesnal in ]taköhl, Tref{punki und Zeit siehe Ta_
gespnessc

Ilaneradschaf t3abend der XaköhL-SLekenCorf er Ieuer-
wehr, iasthaus Sievre13,(eköhf ( für l[itgiieder,mr t
Es; en, Voranmeldurg nötig)
Kameradschaf tsabeEd der Sechendorf er Ieuer'lvehrt
casthaus Sie.,yers, Kaköh1 (für iliitgliede: urd Xäste.
mit Essen, Vorannefdung nötig)
öfientfiche Sitzung der G.neinde'rertretung,Beginr
l9.lo Uhr mlt linwoh4e ffrage s tunde . Oit und lages-
orinung siehe Bekan.1'imachung und Tagespresse
r'tsLekendorfer Zeitung" Ir. 2l erscheint



ccsofiffiem 60üffiuuumtrffi
DacbträA11ch.

Zur Gol denen Hocrzerr,:

Irle drich unC Erra Lotz
n ltaköh1

:n 25. Juli

zum 3o. Geb]rrist:;::

Ea.a Llbker
ir Se.hend.rf
an'lI. ,liEl

lle fl11rr XühI
rn IaiähL
a:1 4. Jüli

äe i,l.rS D:.xi d

i.r lüit.rk:eer llülf .
E:1 4,. JLf:

Ililheln lunge
ir In: t e rk:"nil
1n ,. . lLgüs i

zLm 7i. G:b]rri: ie::

zur] F:ar!tschrlsb.crlLß :

ilei di !€ cr. r, lui:er:k:np
S.rk. Bu.hicrn. liE..ahl
St. i far: trick; '-ädi, B1.k!Ldo?i
li:arkus liickef s, Iriiea<anp
St e fa! Seenen]]. Iri e ae rik erlth3.
Ss.sch3 Stef fieL, Iut:6rkanp

zur LlittlEr.n Rei ie :

Iriga Iissrer, 3Lekendo:.f
Tanj a lr'i e dri chs eI, Scchetidorl

: '...-
i-nir.3s Bas ':r al, Iutterklnp
Lla:}-r: la:kus, IE Jöi]

:r:n -{'ol !ur:

1ilJ. L1n!i.. l/- t. ö:1
{aellei I 'i. PL at En. S aii enCor":

Ilina X.6i er, lii.:s.rrdc:.i

Xffl Xlaaß

ih liaköhf
am 6. Juni

Arnefiese Hadewig€r
in Ke.Löh1

am 7. Juni

4nne Gf oe

in Sehlendori
am 5. Juli
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Sollten .,ni], einer ,luor lar od€i,
ein benetkerswertes Ereignis
vergessen hebea, bitien ,,vil. unr,/erständnis. Wir könren nur
d;s 1. i ;.h.-. ."s r-..1-g"-
t e11t ÄrrrrdE.

rrSLekendorf er Zei turgi,-erscheini
le,.' i S "m 

.s. n so. ,Lea 1 .,8.2,
Jun . -.0 "r oe - .r1 o D z"al
geber:SPl ln der cemelnde Bfekendorf,0"".\"r"-- 1a\dh uI_ _.: o o :\.
lr)cL: D".:r.jaD -q, D ö-. pooo -r:on
urd verani,rrortlich für den Inhaft:
Gerd Thi e ss en, Bl ekend orf, ?. .)4jE j /

8f27 .

00ß82) gz

Raumtellor a lnnonausbau

Elnb8üschränka . Vorglasung

a
a

a
a

Holrensler
Kunslsloltenstot

2324 K8köhl

a Tür6n
. Tropp€n


